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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Brendlorenzen II : TV Poppenlauer 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Jeitner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Brendlorenzen II, als Thomas
Jeitner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TV Poppenlauer
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Mültner, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 17. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Brendlorenzen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Jeitner / Neeb
wehrten eine 1:0 Satzführung von Kiesel / Martens ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten am Nachbartisch Gebhardt / Repasky gegen
Heim / Martens verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mültner / Senger
hatten gegen Martens / Lauerbach beim 11:8, 11:6, 11:8 indes keine Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Udo Gebhardt im Anschluss gegen Dominik Kiesel. Trotz
Blitzstart verlor Klaus Repasky sein Spiel gegen Andre Heim letztlich mit 12:10, 7:11, 8:11, 8:11.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Der Start in die Partie hätte für Lukas Mültner besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christian Martens noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Martens
wurden Thomas Jeitner dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ulrich Neeb wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Kevin Lauerbach.
In vier Sätzen siegte Lothar Senger gegen Robert Martens und gab dabei nur einen Satz ab. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Udo
Gebhardt beim 2:3 gegen Andre Heim leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Mit dieser Niederlage liegt Gebhardt nun bei einer Einzelbilanz
von 12:3 seit Beginn der Serie. Nur einen Satz verlor indessen Klaus Repasky bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Dominik Kiesel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 14:3 (Repasky)
bzw. 0:2 (Kiesel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Genügend spielerische Mittel hatte dann Lukas Mültner letztlich
parat, um sich gegen Michael Martens durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit diesem Sieg
verbesserte Mültner seine Bilanz auf 12:6 in dieser Saison. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Mit 3:1 hatte Thomas Jeitner im Match gegen Christian Martens die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 20:8 für Jeitner und 10:12 für Martens seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Brendlorenzen II am 12.04.2024 gegen
den Heimatverein Burglauer erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Poppenlauer erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.
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 Statistik:
 TSV Brendlorenzen II

Doppel: Jeitner / Neeb 1:0, Gebhardt / Repasky 0:1, Mültner / Senger 1:0 
Einzel: U. Gebhardt 1:1, K. Repasky 1:1, L. Mültner 2:0, T. Jeitner 1:1, U. Neeb 1:0, L. Senger 1:0 

 TV Poppenlauer
Doppel: Heim / Martens 1:0, Kiesel / Martens 0:1, Martens / Lauerbach 0:1 
Einzel: A. Heim 2:0, D. Kiesel 0:2, M. Martens 1:1, C. Martens 0:2, R. Martens 0:1, K. Lauerbach 0:1


